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Beschlussvorlage der Verwaltung

Grem ium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Mitte 19.02.2015 öffentlich

Bezirksvertretung Schildesche 19.02.2015 öffentlich

Bezirksvertretung Heepen 26.02.2015 öffentlich

Stadtentwicklungsausschuss 03.03.2015 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Veranstaltung „ohne auto mobil 2015„

Betroffene Produktgruppe

11.12.03

Ausw irkungen auf Ziele, Kennzahlen

Keine

Ausw irkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Die Kosten zur Durchführung der Veranstaltung auf Bielefelder Gebiet werden auf rd. 30.000,00€
geschätzt. Für die Maßnahme wurden Fördermittel beim Land NRW beantragt. Bei einem
derzeitigen Fördersatz von 75% beträgt der bei der Stadt Bielefeld verbleibende Eigenanteil
rd. 7.500,00€.

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Grem ium , Datum , TOP, Drucksachen-Nr.)

Stadtentwicklungsausschuss, 16.03.2010, TOP 9, Drucksachen-Nr. 0618/2009-2014

Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretungen Mitte, Schildesche und Heepen empfehlen dem
Stadtentwicklungs-ausschuss zu beschließen, dass der diesjährige Aktionstag „ohne auto mobil“
am 27. September 2015 stattfindet.

Begründung:

Kurzfassung

Derzeit wird die Veranstaltung „ohne auto mobil“ vom Amt für Verkehr vorbereitet. Als Termin ist in
Abstimmung mit der pro Herford GmbH Sonntag, der 27. September 2015 vorgesehen. Der
Streckenverlauf entspricht dem der vergangenen Veranstaltungen (Heeper Straße
 – Vogteistraße – Schelpmilser Weg – Herforder Straße. Start- / Endpunkt in Bielefeld ist diesmal



der Rathausplatz.

Ausführliche Darstellung

In der Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses vom 16. März 2010 wurde die Verwaltung
beauftragt, zusammen mit Bielefeld Marketing die Veranstaltung „ohne auto mobil“ in Kooperation
mit der Stadt Herford unter Beachtung der restriktiven Vorgaben des Nothaushaltes in einem
2-jährlichen Rhythmus zu ermöglichen. Im Zuge der Veranstaltung soll ein Streckenzug zwischen
Bielefeld und Herford für einen Tag für den Autoverkehr gesperrt werden und allen nicht
motorisierten Verkehrsteilnehmern vorbehalten bleiben.

Die Veranstaltung wird derzeit in Zusammenarbeit vom Amt für Verkehr der Stadt Bielefeld und der
pro Herford GmbH vorbereitet. Bielefeld-Marketing übernimmt für das Bielefelder Stadtgebiet die
Organisation der Verpflegungs- sowie der Ver- und Entsorgungsstationen.

Der geplante Termin für die Veranstaltung ist Sonntag, der 27. September 2015. Erste
Abstimmungsgespräche zwischen der Stadt Bielefeld und der pro Herford GmbH sowie zwischen
der Stadt Bielefeld und den für die Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit relevanten Institutionen
(Feuerwehr, Polizei, Technisches Hilfswerk (THW), moBiel GmbH) haben bereits stattgefunden.

In Bielefeld wird der Start- / Endpunkt geändert (neu: Rathausplatz, bisher: Ravensberger Park).
Damit soll die Anbindung der Bielefelder Innenstadt an die Strecke verbessert und somit die
Attraktivität der Veranstaltung erhöht werden. So können insbesondere die Gastronomiebetriebe
der Altstadt von der Verlängerung der Strecke bis zum Niederwall profitieren. Die Streckenführung
folgt abgesehen von der Verlängerung zwischen Ravensberger Park und Rathausplatz über die
Viktoriastraße dem Verlauf der bisherigen Veranstaltungen (vgl. beiliegende Lageplanskizze).

Die Veranstaltungsflächen in Heepen (Tieplatz) und Brake (Einmündung Braker Straße) mit
Unterhaltungs-, Informations- und Verpflegungsangeboten werden beibehalten. Darüber hinaus
haben anliegende Firmen, Institutionen und Stadtteilzentren die Möglichkeit, ihrerseits Aktionen an
der Strecke durchzuführen. Betroffene Anlieger werden rechtzeitig über die Sperrungen und das
weitere Vorgehen informiert. Im Vorfeld der Veranstaltung wird der Aktionstag durch Werbe- und
Öffentlichkeitsarbeit publiziert.

Ursprünglich sollte die Veranstaltung auf Anregung der Herforder Partner am 6. September 2015
durchgeführt werden. Zudem war geplant, das erste September-Wochenende dauerhaft für die
Durchführung der Veranstaltung zu etablieren. Mit dieser Festlegung sollte für alle Beteiligten eine
frühzeitige Planungssicherheit hergestellt werden. Gegen das erste September-Wochenende gab
es aufgrund des zeitlich parallel stattfindenden Heeper Tings und des Weinmarktes in der
Bielefelder Altstadt Vorbehalte von deren jeweiligen Organisatoren. Daraufhin wurde wie bei den
vergangenen Veranstaltungen das letzte September-Wochenende (27. September 2015) für „ohne
auto mobil“ gewählt. In den Jahren 2011 und 2013 sind an das Amt für Verkehr seitens der
Organisatoren des Schildescher Stiftsmarktes keine Vorbehalte wegen des zeitgleich
stattfindenden Schildescher Stiftsmarktes herangetragen worden.

Die Städte Bielefeld und Herford übernehmen jeweils die Kosten für ihr Stadtgebiet. Die Stadt
Bielefeld hat einen Förderantrag beim Land NRW für die Durchführung der Veranstaltung „ohne
auto mobil“ gestellt. Geschätzt und beantragt wurden Mittel in Höhe von rd. 30.000,00€ für
Verkehrssicherungs- und Ver-/Entsorgungsmaßnahmen.
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